Segnung vor der Abschlussprüfung

„Gott ist mein Hirte!“ 2020
Begrüßung und Kreuzzeichen:
Liebe Schülerinnen und Schüler, zur Zeit ist alles anders und eure Prüfungsvorbereitung, eure Freizeit, die Schule, alles läuft seit Wochen ganz anders. Der Corona Virus hat unser Leben vollkommen verändert. Für Euch beginnen jetzt dann die Prüfungen.

Ihr habt euch so gut vorbereitet, wie es euch möglich war. Jetzt, kurz vor den Prüfungen haben wir nochmal Zeit, all eure Gedanken, Sorgen, Hoffnungen und Ängste vor Gott zu tragen und wir bitten Ihn um seinen Segen.
Beginnen wir:
+ Im Namen des Vaters und des Sohnes und des Hl. Geistes.

 Amen.

Einführung:

Die letzten Unterrichtstage liegen nun hinter euch. Gespannt wartet ihr auf den Beginn der Prüfungen.
Hat sich all die Mühe gelohnt? Die vielen Stunden, die ihr zu Hause und in der Schule beim Lernen verbracht habt?
Ihr habt getan, was für Euch möglich war. Wir vertrauen darauf, dass wir nicht allein sind, sondern Gott mit uns geht und uns zur Seite steht.

Gott hat uns seinen Segen versprochen, das hören wir jetzt in der Lesung aus dem Psalm:
Lesung: Psalm 23
Der gute Hirte

1 Ein Psalm Davids. Der HERR ist mein Hirt, nichts wird mir fehlen. 2 Er lässt mich lagern auf grünen Auen und führt mich zum Ruheplatz am Wasser. 3 Meine Lebenskraft bringt er zurück. Er führt mich auf Pfaden der Gerechtigkeit, getreu seinem Namen. 4 Auch wenn ich gehe im finsteren Tal, ich fürchte kein Unheil; denn du bist bei mir, dein Stock und dein Stab, sie trösten mich. 5 Du deckst mir den Tisch vor den Augen meiner Feinde. Du hast mein Haupt mit Öl gesalbt, übervoll ist mein Becher. 6 Ja, Güte und Huld werden mir folgen mein Leben lang und heimkehren werde ich ins Haus des HERRN für lange Zeiten.
Ansprache:

Der Psalm 23 wird König David zugesprochen. Gott ist ein guter Hirte. Gott sorgt für mich, er ist für mich da, er begleitet mich wohin ich auch gehe und sorgt dafür, dass es mir gut geht.
Er geht auch mit, wenn es mir einmal nicht gut geht und ist einfach immer da, bei mir. Darauf darf ich vertrauen.
Gottes Versprechen, da zu sein, gilt auch hier und jetzt ganz besonders für Euch vor den Prüfungen.
Gott ist da, ER geht auch in dieser schwierigen Zeit mit uns. Gott sagt zu Dir: Ich lasse Dich nicht allein, ich halte meine Hand über Dich, ich gehe mit – auch in die Prüfungen.
Gott ist bei mir und ich darf mich für seine Gegenwart öffnen, um ihn zu spüren.
Ich darf meine Hände und mein Herz öffnen für die Zusage Gottes.

So möchte ich dich einladen, deine Hände zu einer Schale zu formen, einer Schale, in der du alles halten kannst. 
In diese Schale legst du in Gedanken nun alles hinein, was du Gott hinhalten willst:

Stilleimpulse:

Was belastet mich vor den Prüfungen?
Was treibt mich an Sorgen um?
Was wünsche ich mir für die Zukunft? 
Worauf freue ich mich?
Kurze Stille – evtl. mit Musik
Vater Unser

Beten wir gemeinsam, wie Jesus uns zu beten gelehrt hat, wir dürfen Gott unseren Vater nennen:

Vater unser im Himmel…
Gott wandle all das, was da ist in Segen.

So bitten wir ihn ganz besonders für die bevorstehenden Prüfungen um seinen Segen und Beistand.
Segen:

Gott segne dein Denken,
Gott segne dein Sprechen,
Gott gebe dir Ruhe und Gelassenheit.
Gott begleite Dich durch die Prüfungen und lasse sie gelingen.

Gott beschütze und behüte Dich Dein Leben lang.

So segne uns alle, Gott der Vater, der Sohn und der Heiligen Geist. Amen.

